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ficß in allen Stäbten geltenb madbenben ©rfd^etnung
entgegenzutreten tierfudjt. 2)aS Sbeal ber Sobenre»
former befleißt befanntlidß in ber Ueberfüljrung beS ge=

famten ©runbeS unb 33obenS in ben H3efig beS Staates.
Db bas jroecEma^ig fei unb ob fie ba§ je erreichen,
mag babingefteßt bleiben; ibre Söeftrebungen hatten
aber immerbin ben ©rfolg, baß größere ©täbte baju
übergegangen finb, in großem Umfange Soben zu erroerben,
um bamit menigftenS auf bie H3obenpreiSbilbung ein=
toirfen zu fönnen. ®aS ift aber ben meiften nict)t ge»
lungen. Hlucb bie ©tabt güricf) bat im Satire 1896
mit bem Htnfauf bon ©runb unb H3oben begonnen.
§eute befißt fie 28 % beS gefamten ©tabtgebieteS ; eine
nennenswerte SBeeinflußung ber H3obenpreife blieb aber
audb ibt berfagt. („SR." â- 3-")

JlHSStellungsweseii.
®ie ®recb§Ierei«2lttSfteÜan0 int ©ewerbemufeum

in SBafel, bie fidß toäbrenb ber Hßeffe eines befonberS
regen SßefudßeS erfreut, ift bis zum 11. 91 o o e m b e r
oerlängert roorben.

UmeMtdeies.
f ©(ßloffermeifter ^ermann »iircfjler in Hdtfietten

($üricb) ftarb nadb furzer fernerer Äranfbeit im Hilter
con 46 Qabren. ®er HSerfiorbene, ber überaus tüchtig
in feinem $acb roar, but ftcE) feit bielen iaßren liebe=
ooß ber Sntereffen beS ©eroerbeS angenommen.

f ©djretiiermdfter ©Duart» 2Rüßer in »Enzen
(Hlargau) ftarb am 27. Dftober im Hilter oon 62 fahren.

t ÎÉalermeifter S. 2>ürrmnüer in SSBoIbnfen (Suj.)
ift am 29. Dftober an ben folgen eines ^irnftblageS
geftorben.

f ©(ßloffermeifter Qean ineidjen in ^Rothenburg
(Sujern) ftarb am 30. Dftober nadb lunger Sfranfßeit im
Hilter oon 39 Qabren.

f Höagnermeifter 2ituS ©oIaötn«2Rurer in Hluglar
(©olotburn) ftarb am 1. 9looember im Hilter oon 61
Sabren.

t ftolzbilöbßtter fPbtlipp ©taffelbadi in finjern
ftarb am 4. 9looember im Hilter oon 63 Rubren. @r
mar ein befonberS audb in $ünftler= unb îfennerfreifen
febr gefchaßter |>oljbilbbauer.

t Dtalermeifter ©ottlieb ©abler in ©t. SKargretben
(®t. ©allen) ftarb am 4. Htooember infolge Unfalles im
Hilter oon 45 fahren.

t Stmmermeifter 9Rartin 23oellle*£>aSlau0er in
Sötitb 7 ftarb nadb langen Seiben am 5. Hlooember im
Hilter oon 58 Rubren.

©tblofe Hlnöelftngen (iüridß). ®urdß ben gilnfdbieb
oon ffräulein oon ©uljer SBartb mar baS ©dßtoß Hlnbel=
fingen oerfäuflicb unb rourbe ber ©emeinbe zum fßreife
oon 100,000 fyranfen angeboten. ®ie ©emeinbebebörben
batten bie Hlbfidbt, baS Schloß in einS3ezirfSgebäube
umzubauen. S3or einer SB och e lehnte aber bie ©emeinbe.
oerfammlung bei Stimmengleichheit mit ©tidbentfdbeib
oe§ fßräfibenten ben Stauf ab. 9tun bat Hllfreb S3aur
w $regnp bei ©enf, Bürger oon ©roßanbelfingen, ber
©emeinbe mitgeteilt, baß er zum Hlnbenfen an feine
Altern baS ©c|loß unb ben fßarf ber ©emeinbe zum
®ff«benf anbiete.

Literatur«
f^tieD^oflunft unb £>eimatfct)uß. Hluf bie ©ebenf.

toge ber Soten bin erfdßeint baS Hlooemberbeft beS

"Çeimatfdbug" als befonberS reic£) iHuftrierte griebf)of=

n um m er. ©in Hlrtifel oon Hlrdbiteft Hl. Hlamfeper
gilt ben oielgeftaltigen Problemen ber ffriebbof fünft.
®er ^eimatfcbug glaubt nicljt, baff allein mit ftraffen
Sieg lern enten baS fo ©timmungSlofe, feelifdb SSerlegenbe
ber mobernen ©räberfelber behoben roerben fann. @S

bebarf ernfter fünfiletifcber ©efinnung foroofß ber @dbaf=
fenben mie weiter HSolfSfreife, bamit mir roieber ®efamt=
anlagen, ©räber unb ©rabzeidfen erhalten, bie bem ein*
Zigen ©emütSroerte eines fJriebfjofeS angemeffen finb.
SBenn beftebenbe unb aufgelöfte fftiebböfe audb ben
Sebenben trieben bringen als eine Statte ber ©amm=
lung unb ber ©rbotung, ift erft ihr ganzer groecf er=
füßi unb bem fpeimatbilbe eine feiner tiefften färben
gefdjenft. ©in nod) menig bebanbelteS ®bema auS bem
gleiten Bereiche ftretft ber Hlrtifel oon Hlrdbiteft
iß. Htittmeper: @r bebanbelt baS Kolumbarium, ben
9taum für Hlfi^enurnen. ®em Hlrdjiteften ift ba eine

neuzeitliche unb wichtige Hlufgabe gefteüt, bie manntg.-
fadbe Söfungen zuläßt, aber großen fünftlerifdben ®aft
oerlangt, ßuo 3üuftrierung but bie 9tebaftion u. a.

einige intereffante projette oom 33aSler ^ïiebbof=2Bctt=
beroerb (1923) herangezogen, in ber Hlbfidbt, zum ©eben
unb HSergleichen anzuregen.

3)ie Dueße. S3ter ©rzäblungen oon @rnft@f(hmann
®ie Duelle, ®er alte ©tfjullebrer, f)m ©chuß, „H3leß".
288 Seiten, 8°=format, gebunben ißreiS 7 gr. —
H3erlag: irt. f)nftitut Dretl güßli, güridb.
©tnft ©fihmann, ber ficß mit feinen gemütoollen

Qugenbfchriften fcßneß befannt gemacht hat, überrafdbt
unS mit einem für gereifte Sefer beftimmten Sanbe ®e=

fdbidbten. @S finb H3olfSerzäblungen im beften ©inne
beS SBorteS, bie alle auf bem Sanbe oermurzelt finb.
intereffante Honflifte fommen barin zum HluStrag. ©ine
Duelle, bie ein ©chulbenbäuetlein in feinem ©emerbe
entbecft, gleitet ißm auf tragifche SBeife auS ben £>änben;
Beßrer unb ^abritant geraten aneinanber ; ein militär»
begeifterter SSurfcfje erlebt in ber 9Mrutenfcf)uIe allerlei
©nttüufdbungen. HBoßl am ftärfften roirb „H3leß" padfen,
baS ©dßidffal ber Ißrämienfub, bie ißrem alten Sauer
unb ber SHauenfeucße zum Dpfer faßt, ©infadbe, boben»

ftänbige Hunft liegt in btefem Suche. SB er ber grüb«

lerifdben, neroenzèrfafernben 9Jfanier oteler moberner

©rzöhler mübe ift, wirb (gerne zu
" btefer Sammlung
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sich in allen Städten geltend machenden Erscheinung
entgegenzutreten versucht. Das Ideal der Bodenre-
former besteht bekanntlich in der Ueberführung des ge-
samten Grundes und Bodens in den Besitz des Staates.
Ob das zweckmäßig sei und ob sie das je erreichen,
mag dahingestellt bleiben; ihre Bestrebungen hatten
aber immerhin den Erfolg, daß größere Städte dazu
übergegangen sind, in großem Umfange Boden zu erwerben,
um damit wenigstens auf die Bodenpreisbildung ein-
wirken zu können. Das ist aber den meisten nicht ge-
lungen. Auch die Stadt Zürich hat im Jahre 1896
mit dem Ankauf von Grund und Boden begonnen.
Heute besitzt sie 28 °/o des gesamten Stadtgebietes; eine
nennenswerte Beeinflußung der Bodenpreise blieb aber
auch ihr versagt. („N. Z. Z.")

Mîîtîllinigwnen.
Die Drechslerei-Ausstellung im Gewerbemuseum

in Basel, die sich während der Messe eines besonders
regen Besuches erfreut, ist bis zum 11. November
verlängert worden.

vmcbieàeî.
ch Schlossermeister Hermann Bürchler in Altstetten

(Zürich) starb nach kurzer schwerer Krankheit im Alter
von 46 Jahren. Der Verstorbene, der überaus tüchtig
in seinem Fach war, hat sich seit vielen Jahren liebe-
voll der Interessen des Gewerbes angenommen.

-s- Schreinermeister Eduard Müller in Bünzen
(Aargau) starb am 27. Oktober im Alter von 62 Jahren.

-j- Malermeister L. Dürrmüller in Wolhusen (Luz.)
ist am 29. Oktober an den Folgen eines Hirnschlages
gestorben.

-s- Schlossermeister Jean Jneichen in Rothenburg
(Luzern) starb am 30. Oktober nach langer Krankheit im
Alter von 39 Jahren.

Wagnermeister Titus Saladin-Murer in Nuglar
(Solothurn) starb am 1. November im Alter von 61
Jahren.

Holzbildhauer Philipp Staffelbach in Luzern
starb am 4. November im Alter von 63 Jahren. Er
war ein besonders auch in Künstler- und Kennerkreisen
sehr geschätzter Holzbildhauer.

-j- Malermeister Gottlieb Gubler in St. Margrethe«
(St. Gallen) starb am 4. November infolge Unfalles im
Alter von 45 Jahren.

-f Zimmermeister Marti« Voelkle-Haslanger in
Zürich 7 starb nach langen Leiden am 5. November im
Alter von 58 Jahren.

Schloß Andelfingen (Zürich). Durch den Hinschied
von Fräulein von Sulzer Warth war das Schloß Andel-
singen verkäuflich und wurde der Gemeinde zum Preise
von 100,000 Franken angeboten. Die Gemeindebehörden
hatten die Absicht, das Schloß in ein Bezirksgebäude
umzubauen. Vor einer Woche lehnte aber die Gemeinde-
Versammlung bei Stimmengleichheit mit Stichentscheid
des Präsidenten den Kauf ab. Nun hat Alfred Baur
m Pregny bei Genf, Bürger von Großandelfingen, der
Gemeinde mitgeteilt, daß er zum Andenken an seine
Eltern das Schloß und den Park der Gemeinde zum
Geschenk anbiete.

Literatur«
Friedhofkunst und Heimatschutz. Auf die Gedenk-

îuge der Toten hin erscheint das Novemberheft des
"Heimatschutz" als besonders reich illustrierte Fried h of-

nummer. Ein Artikel von Architekt A. Namseyer
gilt den vielgestaltigen Problemen der Friedhoskunst.
Der Heimatschutz glaubt nicht, daß allein mit straffen
Reglementen das so Stimmungslose, seelisch Verletzende
der modernen Gräberfelder behoben werden kann. Es
bedarf ernster künstlerischer Gesinnung sowohl der Schaf-
senden wie weiter Volkskreise, damit wir wieder Gesamt-
anlagen, Gräber und Grabzeichen erhalten, die dem ein-
zigen Gemütswerte eines Friedhofes angemessen sind.
Wenn bestehende und aufgelöste Friedhöfe auch i)en
Lebenden Frieden bringen als eine Stätte der Samm-
lung und der Erholung, ist erst ihr ganzer Zweck er-
füllt und dem Heimatbilde eine seiner tiefsten Farben
geschenkt. Ein noch wenig behandeltes Thema aus dem
gleichen Bereiche streift der Artikel von Architekt
R. Rittmeyer: Er behandelt das Kolumbarium, den
Raum für Aschenurnen. Dem Architekten ist da eine

neuzeitliche und wichtige Aufgabe gestellt, die mannig-
fache Lösungen zuläßt, aber großen künstlerischen Takt
verlangt. Zur Jllustrierung hat die Redaktion u. a.

einige interessante Projekte vom Basler Friedhof-Wett-
bewerb (1923) herangezogen, in der Absicht, zum Sehen
und Vergleichen anzuregen.

Die Quelle. Vier Erzählungen von Ernst Eschmann
Die Quelle, Der alte Schullehrer, Im Schuß, „Bleß".
288 Seiten, 8°-Format, gebunden Preis 7 Fr. —
Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.
Ernst Eschmann, der sich mit seinen gemütvollen

Jugendschriften schnell bekannt gemacht hat, überrascht
uns mit einem für gereifte Leser bestimmten Bande Ge-
schichten. Es sind Volkserzählungen im besten Sinne
des Wortes, die alle auf dem Lande verwurzelt sind.
Interessante Konflikte kommen darin zum Austrag. Eine
Quelle, die ein Schuldenbäuerlein in seinem Gewerbe
entdeckt, gleitet ihm auf tragische Weise aus den Händen;
Lehrer und Fabrikant geraten aneinander; ein Militär-
begeisterter Bursche erlebt in der Rekrutenschule allerlei
Enttäuschungen. Wohl am stärksten wird „Bleß" packen,
das Schicksal der Prämienkuh. die ihrem alten Bauer
und der Klauenseuche zum Opfer fällt. Einfache, boden-

ständige Kunst liegt in diesem Buche. Wer der grüb-
lerischen, nervenzerfasernden Manier vieler moderner

Erzähler müde ist, wird (gerne zu dieser ^Sammlung

e.isc.e« »
â «
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ernftet unb tteffdjürfenber ©cfd&id^tcn greifen. Qung
unb Ht, befonberê audj aSolfê&ibliottjefeti, feien fie aufë
9Bärmfte empfofjlen

Aus der Praxis. — Tür die Praxis.
fragen.

NB. 33erfauf$=, $aufcf)= nnb Slebeitögefudje roerben
unter biefe IRubril ntrfjt aufgenommen; berartige Sltijeigen
gehören in ben Snferatentetl be? Statte?. — ®en gragen,
welche „unter ®t)iffre" etfdjetnen foHen, motte man 50 (St?,
in Sparten (für gufenbung ber Offerten) unb trenn bie forage
mit Slbreffe be? ffrageftcderS erfdjeirten fall, 20 @t?. beilegen.
SEBemt leine Marlen witgrfthirtt tnerben, lann bie grage
nirf)t aufgenommen »erben.

674. SBer liefert efehene ©tielroaren; 4 fRab ober 2 SRabs

ßatiblarren; Saufdjtauben Offerten unter ©hiffre 674 an bie
©ïpebition.

675. SBer liefert ßoIjrooUlorben non 16 mm ®urdjmeffer,
foroie ©t'rohjöpfe non 16—20 mm Sttrcbmeffer? Offerten mit
Preisangaben an ïotiroerl Saufen 31.=®., Saufen.

676. SBer hätte 1 mittleren HoHergang, 1 ïrodenfdjranl
eteîtrifd), foroie 1 gilterpreffe abjugeben? Offerten unter ©hiffre
B 676 an bie ©ppeb.

677. SBer hätte abzugeben gebrauchte?, gut erhaltene? lRe=

fernoir, 20—25 nP gnhatt? Offerten unter ©tjrffre 677 an bie
©ppebition.

678. SBer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene ßobel=
bant? Stätjere Slngaben unb Prei? unter ©hiffre 678 an bie ©jpb.

679. SBer liefert neue ©auerftoff=glaf<hen? Offerten mit
Prei§ unter ©hiffre 679 an bie ©ppeb.

680. SBer hätte neuen ober gut erhaltenen, Heineren Ofen
mit fieffel, 10—15 Siter Inhalt, juvrt Höchen non Seer, abju,
geben? Offerten an Uhler, ©chtofferei, SUtnau (Sh«rgau).

681. SBer liefert Sauinoentar für tleine? Saugefchciftî
Offerten mit prei?angaben an 3t. SanbtneHi, Saumeifter, ©üb
tingen (Shurgau).

682. SBer hat neu ober gebraucht fRollbahnfd)ienen, 100
bi? 200 m, 60 cm ©pur, 60—70 mm ©cpienenftärfe, famt @ifen=
fchroeHen, fertig montiert, abzugeben Offerten mit Preisangaben
an ©iltrio S8iand)i, Unternehmer, ggi?=8anbquart.

683. SBer liefert neue ober gebrauchte ßoljbrehbanl (©pinbeD
ftoct)? Offerten an Slug, glücliger, ®red)?lerei, SBpnau (Sern).

684. SBer liefert eleltrifdje ßanbbohrmafd)inen für ©ifen
bi? 12 mm Sohtgröhe, 220 Solt ©leichftrom? Offerten an gol).
Soo?li, ©ägerei, SBqfsachen (Sern).

Beschläge
für Bau und Möbel

in erstklassiger Ausführung in allen
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

EBenden
BESCHLAGE, WERKZEUGE, EISENWAREN

ZÜRICH
6411

685. SBer hat gebrauchte, tabelto? erhaltene, 4feitige ßobeb
mafd)ine neuerer Sonftruftion abjugeben? Offerten unt. ©hiffre 685

an bie ©ppeb.
686. SBer hätte gebrauchten, gut erhaltenen ®rehftrom=

SRotor, 2'/a—3 PS, 50 petioben, 250 Solt, ca. 3000 ïouren, ab=

jugeben? Offerten unter ©hiffre 686 an bie ©rpeb.
687. SBer liefert einfadjft ober nach ®etail? gebrehte ßatb

bolj ïreppenfproffen? Offerten an ®ebr. ©ieber, ©ägerei in

®riengen (Sujern).
688. SBer liefert ®u|ringe unb 9lbfd)lufibectel für @elbfi=

focher non girma Sobmer, SSeftenbad)? Offerten unter ©hiffre 688

an bie ©jpeb.
689. SBer erftettt unb liefert Slocff)aIter für ©infacbgang

in neuefter Konfination? Offerten mit prei?angaben an g.
ßegnauer, ßübfdjern, SRettmenftetten.

690. SBer liefeit SlocChalter gum ffiutcljfchueiben? Offelten
mit prei?angaben an Qofef ®iger, ©ägerei, ©ntlebud) (Sujertt).

691. SBer hat 1 ©leftromotor, 5-6 PS, 240-480 Solt,
in tabetlofem guftanbe, abzugeben? Offerten mit ptei?angaben
unter ©hiffre 691 an bie ©ppeb.

692. SBer liefert bie tran?portable Saum=Ouerfchnittfäge
©pfiem „SBabe"? Offerten unter ©hiffre 692 an bie ©ppeb.

Asphalt-
und Gementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen
Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

Plättli-Böden 2260b

Asphalt-Blei-Isolierplatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

vormalsKOCH & cm, E. Baumberger & Koch

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Antworten.
Stuf grage 638. ®ie Sîinbemittel für ©ägmehl liefern @|

ß. Pfifier & ©ie., Safel.
3luf grage 649. SBeHbled) liefert ß. Müller, mech- SBetb

ftätte, ©ränidjen.
3luf grage 652. @cl)li^fct|eiben liefern gifler & ©üffett,

SLRafdjinen unb SBertjeuge für bie ßoljinbuftrie, Pafel 1.

Sluf grage 652. @ehlihf<h®iben liefern Müller & @<hneibcr,

Mafcbinen unb SBertjeuge, grutigen.
3luf grage 652. ©chti^fdjeiben mit Oberlager roie au et)

@d|iebefd)Iitten liefert bie girma IRub. SBrenner & ©ie. in Safel.

3luf grage 652. ®ie 31.=®. Dlma Sanbqimrter Mafdjinen'
fabril Ölten liefert ©djl.i^fctieiben, Oberlager, gührung?fd)litht

3luf grage 653. SBagenfrüfen liefert bie „fRubag" 31.=®.,

©eibengaffe 16, Rurich 1.

9luf 3*age 653» Söagenfräfen liefet« Sftub. ©rennet &

in 93afel.
3litf grage 653. ®ie 31.=®. Olma Sanbquarter Mafcbw«"

fabril Dlten liefert SJoKgotterfägen nnb SBagentrei?fägen.
Sluf grage 653. SBagenfräfen haben abjugeben: SRilUer

& ©chneiber, grutigen.
Sluf graae 653. SSoKgatter unb SBagenlrei?fügen liefern

gifler & ©üffert, SBafel 1.

3luf grage 655. ©rehftaljlhalter liefern ©mil SBibmet &

©ie., KonrabftraSe 49, güridj 5.

3luf grage 655. SDrehftahlhalter liefern MüHer & Oc^tteiber,

grutigen.
Sluf graae 662. ®ie 31.=®. Olma Sanbquarter «Utafc^tnen=

fabril Ölten liefert ©ägereieinridjtungen.
3luf grage 662. Sleue ©eitengatter liefern giftet & ®#i

fert, 9Rafd)inen unb SBerljeuge für bie ßoljinbuftrie, SSafel11-

3luf grage 663. Kleine autog. ©ebroeifjaolage für 10 nun

©ifen uerroenbbar, mit ©auerftoff= unb SEBafferftoff=gIafchett, 1«

abjugeben: ß. SRüHer, mech. SBerlftätte, ©räniefaen.
Sluf grage 663. ©mil SBibmer & ©ie., Konrabftrape

Qürich 5, liefert gefudjte Slnlage.
2luf grage 663. Stutogene ©chroeifeanlogen liefert 8. '

^
Sluf grage 667. pumpen für bie angegebene @cha<Pj

unb Seiftung liefern SBürgler, SRann & ©ie., 3llbi?rieben=ö«"^
Sluf grage 667. SBenben ©ie fleh bejügliä) ber puWF

an bie „SRubag" Sl.=®., ©eibengaffe 16, gürid) 1.

3SV Jllustr. fchweiz. Haudw Zeitung („Meisterblatt") Nr. ZZ

ernster und tiefschürfender Geschichten greifen Jung
und Alt, besonders auch Volksbibliotheken, seien sie aufs
Wärmste empfohlen!

Zu; <ter ffnxl». — M Sie ffrsxit.
fragen.

b!L. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 36 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

674. Wer liefert eschene Stielwaren; 4 Rad oder 2 Rad-
Handkarren; Bauschrauben? Offerten unter Chiffre 674 an die
Expedition.

673. Wer liefert Holzwollkorden von 16 mm Durchmesser,
sowie Strohzöpfe von 16—20 mm Durchmesser? Offerten mit
Preisangaben an Tonwerk Lausen A.-G., Lausen.

676. Wer hätte 1 mittleren Kollergang. 1 Trockenschrank
elektrisch, sowie 1 Filterpresse abzugeben? Offerten unter Chiffre
k 676 an die Exped.

677. Wer hätte abzugeben gebrauchtes, gut erhaltenes Re-
servoir, 20—25 m^ Inhalt? Offerten unter Chiffre 67? an die
Expedition.

678. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Hobel-
bank? Nähere Angaben und Preis unter Chiffre 678 an die Expd.

675. Wer liefert neue Sauerstoff-Flaschen? Offerten mit
Preis unter Chiffre 679 an die Exped.

686. Wer hätte neuen oder gut erhaltenen, kleineren Ofen
mit Kessel, 10—16 Liter Inhalt, zum Kochen von Teer, abzu-
geben? Offerten an E. Uhler. Schlosserei, Altnau (Thurgau).

68k. Wer liefert Bauinventar für kleines Baugeschäft 5

Offerten mit Preisangaben an A. Bandinelli, Baumeister, Gut-
tingen (Thurgau).

68s. Wer hat neu oder gebraucht Rollbahnschienen, 100
bis 200 m, 60 cm Spur, 60-70 mm Schienenstärke, samt Eisen-
schwellen, fertig montiert, abzugeben? Offerten mit Preisangaben
an Silvio Bianchi, Unternehmer, Jgis-Landquart.

683. Wer liefert neue oder gebrauchte Holzdrehbank (Spindel-
stock)? Offerten an Aug. Flückiger, Drechslerei, Wynau (Bern).

684. Wer liefert elektrische Handbohrmaschinen für Eisen
bis 12 mm Bohrgröße, 220 Volt Gleichstrom? Offerten an Joh.
Loosli, Sägerei, Wyßachen (Bern).

SssàlàZT
kür 6su unä kVIöbel

ln erstklassiger àstiiliruug in allen
Ztilsrten unct Garden. Kunstsciimiecie-
arbeiten Verlangen Sie sen llaupllcatalog.

57àncien
wciixieuoc,

6411

683. Wer hat gebrauchte, tadellos erhaltene, 4seitige Hobel-
Maschine neuerer Konstruktion abzugeben? Offerten unt. Chiffre W
an die Exped.

686. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen Drehstrom-
Motor, 2'/s^3 ?8, 60 Perioden, 260 Volt. ca. 3000 Touren, ab-

zugeben? Offerten unter Chiffre 686 an die Exped.
687. Wer liefert einfachst oder nach Details gedrehte Hart-

bolz Treppensprossen? Offerten an Gebr. Sieber, Sägerei in

Triengen (Luzern).
688. Wer liefert Gußringe und Abschlußdeckel kür Selbst-

kocher von Firma Bodmer, Neftenbach? Offerten unter Chiffre K8S

an die Exped.
686. Wer erstellt und liefert Blockhalter für Einfachgang

in neuester Konstruktion? Offerten mit Preisangaben an I.
Hegnauer, Hübschern, Mettmenstetten.

666. Wer liefert Blockhalter zum Durchschneiden? Offerten
mit Preisangaben an Josef Giger, Sägerei, Entlebuch (Luzern).

661. Wer hat 1 Elektromotor. 6-6 ?8. 240-480 Volt,
in tadellosem Zustande, abzugeben? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre 691 an die Exped.

66s. Wer liefert die transportable Baum-Querschnittsäge
System „Wade"? Offerten unter Chiffre 692 an die Exped.
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Mtwotten.
Auf Frage 638. Die Bindemittel für Sägmehl liefern Ch

H. Pfister à Cie., Basel.
Auf Frage 646. Wellblech liefert H. Müller, mech. Werk-

stätte, Gränichen.
Auf Frage 66s. Schlitzscheiben liefern Fischer à Süffert,

Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 63s. Schlitzscheiben liefern Müller à Schneider,

Maschinen und Werkzeuge, Frutigen.
Auf Frage 63S. Schlitzscheiben mit Oberlager wie auch

Schiebeschlitten liefert die Firma Rud. Brenner â Cie. in Basel.

Aus Frage 63S. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-

fabrik Ölten liefert Schlitzscheiben, Oberlager, Führungsschlitten.

Auf Frage 633. Wagenfräsen liefert die „Rubag" A.-G.,

Seidengasse 16, Zürich 1.

Auf Frage HZA. Wagenfräsen liefern Rud. Brenner â Cle.

in Basel.
Auf Frage 633. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-

fabrik Ölten liefert Vollgattersägen und Wagenkreissägen.
Auf Frage 633. Wagenfräsen haben abzugeben: Müller

à Schneider, Frutigen.
Auf Frage 633. Vollgatter und Wagenkreissägen liefern

Fischer à Süffert, Basel 1.

Auf Frage 633. Drehstahlhalter liefern Emil Widmer à

Cie., Konradstraße 49, Zürich 6.

Auf Frage 633. Drehstahlhalter liefern Müller à Schneider,

Frutigen.
Auf Frage 66s. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-

fabrik Ölten liefert Sägereieinrichtungen.
Auf Frage 66s. Neue Seitengatter liefern Fischer à M-

sert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1

Auf Frage 663. Kleine autog. Schweißanlage für 10 ww

Eisen verwendbar, mit Sauerstoff- und Wasserstoff-Flaschen, h»

abzugeben: H. Müller, mech. Werkstätte, Gränichen.
Auf Frage 663. Emil Widmer à Cie., Konradstraße

Zürich 5, liefert gesuchte Anlage.
Auf Frage 663. Autogene Schweißanlagen liefert L. So°° -

^

Auf Frage 667. Pumpen für die angegebene Schachts
und Leistung liefern Würgler, Mann à Cie., Albisrieden-Z«"^

Auf Frage 667. Wenden Sie sich bezüglich der Pu-»M

an die „Rubag" A.-G., Seidengaffe 16, Zürich 1.
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